
Allgemeine Öffnungszeiten Amtsverwaltung Mecklenburgische Kleinseenplatte
Di.  09.00 - 12.00 Uhr 
 13.00 - 17.00 Uhr 
Do.  09.00 - 12.00 Uhr 
 13.00 - 16.00 Uhr 
Fr.  07.30 - 12.00 Uhr 

Termine außerhalb der Sprechzeiten sind nach Vereinbarung selbstverständlich möglich! 
Tel. 039833/28035, Fax 039833/28032 · Mail: sekretariat@amt-mecklenburgische-kleinseenplatte.de 

Die nächste Ausgabe des „Kleinseenlotsen“ 
erscheint am 01. Oktober 2016.

Bereits zum 11. Mal findet vom 23.09.2016 bis zum 25.09.2016 in Diemitz-Schleuse und der Kleinseenplatte der 
„1000-Seen-Marathon“ statt. Mehr als 500 Teilnehmer werden der Einladung der Bibertours-Crew (Campingplatz 
C24 und Kanuverleih) folgen und auf drei verschiedenen Strecken die Region erpaddeln. Zusätzlich dazu findet am 
Sonnabend ein Marktplatz statt, an dem etablierte Hersteller und Händler ihr Equipment präsentieren. Mehr Informa-
tionen in dieser Ausgabe auf der „Tourismus AKTUELL“-Seite.
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Spatenstich für den südlichen Abschnitt  
des Radweges von Granzow  
über Schillersdorf Teerofen nach Boek

ist offiziell vollzogen worden. Ein paar Wochen wird im Bereich 
Teerofen schon gebaut. Am Ortsausgang von Granzow nahmen 
Amtsvorsteher Heiko Kruse (CDU), Mirows Bürgermeister Karlo 
Schmettau (FDP), der Fraktionschef der CDU im Landtag Vincent 
Kokert und der Vizebürgermeister von Mirow, Henry Tesch, (von 
links) den symbolischen Akt vor.
Mirows Bürgermeister Karlo Schmettau bedankte sich bei Hen-
ry Tesch, ehemaliger Bürgermeister der ebenfalls ehemaligen 
Gemeinde Roggentin, seinem Rechliner Amtsbruder Wolf-Dieter 
Ringguth (beide CDU) sowie dem Landtagsabgeordneten Vincent 
Kokert.
Schmettau betonte, dass sie alle das Projekt maßgeblich voran-
gebracht haben. Gleichzeitig lud er schon jetzt alle ein, diesen 
wunderbaren Weg zu befahren. Henry Tesch sagte, viele haben 
diesen Weg lange gewünscht und gefordert. Heute können wir 
alle sehr froh sein. 
Vincent Kokert machte deutlich, er habe sich sehr gerne für die-
se Maßnahme eingesetzt, die aus seiner Sicht für Touristen und 
Einheimische gleichermaßen von großer Bedeutung ist und längst 
überfällig war.
Mit dem Weg gewinnt die Region um Mirow als Eingangsbereich 
zum Müritz-Nationalpark.
Bis April kommenden Jahres soll der 5,7 Kilometer lange Pflas-
terabschnitt fertig sein, der als sogenannte Fahrradstraße auch 
dem motorisierten Anliegerverkehr zur Verfügung steht.
Der wesentlich kürzere Nordabschnitt wird von der Gemeinde 
Rechlin gebaut, das Mittelstück liegt in Regie des Nationalparks. 
Beide Teilstrecken werden aus Naturschutzgründen mit einer was-
sergebundenen Decke versehen, wie die Neustrelitzer Planerin 
Margot Siebeling sagte. Der Radweg insgesamt misst eine Länge 
von 13 Kilometern. Ab Juni kommenden Jahres kann dann laut 
Siebeling der Radweg durchweg befahren werden.
Stellvertretend für etliche bei der heutigen Zeremonie anwesenden 
Touristiker bedankte sich Dr. Christian-Otto Limburg, Geschäfts-
führer des Ferienparks Mirow in Granzow, bei allen, „die dieses 
Wunder möglich gemacht haben“. Die Piste wird fast ausschließlich 
aus Konversionsmitteln gebaut. Der Weg kostet fast 1,4 Millionen 
Euro.

Text u. Foto: A. Gross

Staatliches Amt für Landwirtschaft und Umwelt
Mecklenburgische Seenplatte
- Flurneuordnungsbehörde -
Landkreis: Mecklenburgische Seenplatte
Gemeinde: Stadt Mirow

Aktenzeichen: 5433.21/71-099 IV

Beschluss über die Anordnung  
des freiwilligen Landtausches Mirow IV

1.  Der freiwillige Landtausch wird nach §§ 103a ff. des Flurbereini-
gungsgesetzes (FlurbG) in der geltenden Fassung angeordnet 
und durchgeführt.

2.  Dem freiwilligen Landtausch unterliegen die nachfolgenden 
Flurstücke:

 Gemeinde Gemarkung Flur Flurstück 
 Stadt Mirow Blankenförde 5 82/2 und 83/1

 Die Gesamtfläche der Flurstücke beträgt nach dem Liegen-
schaftskataster 9,5460 ha.

Anmeldung unbekannter Rechte:
Inhaber von Rechten, die nicht aus dem Grundbuch ersichtlich sind, 
die aber zur Beteiligung am freiwilligen Landtausch berechtigen, 
werden aufgefordert, diese Rechte innerhalb von 3 Monaten - ge-
rechnet vom ersten Tage der öffentlichen Bekanntmachung dieses 
Beschlusses - bei der Flurneuordnungsbehörde anzumelden. Die-
se Rechte sind auf Verlangen der Flurneuordnungsbehörde inner-
halb einer von dieser zu setzenden weiteren Frist nachzuweisen.
Werden Rechte erst nach Ablauf der vorbezeichneten Fristen an-
gemeldet oder nachgewiesen, so kann die Flurneuordnungsbe-
hörde die bisherigen Verhandlungen und Festsetzungen gelten 
lassen. Der Inhaber eines vorstehend bezeichneten Rechts muss 
die Wirkung eines vor der Anmeldung eingetretenen Fristablaufs 
ebenso gegen sich gelten lassen wie der Beteiligte, demgegenüber 
die Frist durch Bekanntgabe des Verwaltungsaktes zuerst in Lauf 
gesetzt worden ist.

Begründung:
Die Tauschpartner haben die Durchführung des freiwilligen Land-
tausches beantragt und glaubhaft gemacht, dass dieser sich ver-
wirklichen lässt. Bei den Tauschpartnern besteht Übereinstimmung 
bezüglich der Tauschfläche und deren Werte. Der Tausch dient 
den Zielen des Flurbereinigungsgesetzes, hier der Arrondierung 
des Landeswaldes oder der Agrarstrukturverbesserung.
Der freiwillige Landtausch kann deshalb angeordnet werden. Seine 
Durchführung erweist sich auch im Übrigen nach Abwägung aller 
Umstände als zweckmäßig und notwendig.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Anordnungsbeschluss ist als Rechtsbehelf der Wi-
derspruch gegeben. Der Widerspruch ist innerhalb einer Frist von 
einem Monat, die mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung 
beginnt, schriftlich oder zur Niederschrift beim Staatlichen Amt für 
Landwirtschaft und Umwelt Mecklenburgische Seenplatte, Neustre-
litzer Straße 120 (Haus G), 17033 Neubrandenburg, einzulegen.

Neubrandenburg, den 23.08.2016
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NINA, die App - Jeder sollte eine haben …

- ... die Telefonnummer 112 ist allen bekannt und ein 
Garant für schnelle Hilfe -
Schwerin - Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehren in Meck-
lenburg Vorpommern helfen nach Unglücksfällen schnell und effizient 
und sind gute Vorbilder gesellschaftlichen Handelns. NINA (Notfall 
Information und Nachrichten App) ist eine kleine Software für das 
Mobiltelefon, welche effizient in Notsituationen informiert und warnt. 
Damit ist man immer einen Schritt voraus, ist vorbereitet auf den 
Einsatz und kann gegebenenfalls sogar die Familie und Freunde 
warnen. NINA ist kostenlos und wird vom Landesfeuerwehrverband 
und dem Ministerium für Inneres und Sport empfohlen. NINA nutzt 
das Modulare Warnsystem (MoWaS). Es wurde vom Bundesamt für 
Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK) auf Basis des Sa-
tellitengestützten Warnsystems (SatWas) entwickelt und den Ländern 
für Warnzwecke des Katastrophenschutzes zur Verfügung gestellt.
MoWaS soll ermöglichen, dass ein im Katastrophenschutz Verantwort-
licher unmittelbar alle in seinem Verantwortungsbereich vorhandenen 
Warnsysteme auslösen kann. Aus Sicherheitsgründen ist eine Installa-
tion der Sendeanlagen in Einrichtungen, die durchgängig besetzt sind, 
mit Zutrittsbeschränkungen (Leitstellen/Lagezentren) vorgesehen.
Die Auslöseeinrichtungen von MoWaS in Mecklenburg-Vorpommern 
gibt es zurzeit in der Leitstelle Schwerin/ LUP/ NWM und im Lage-
zentrum des Innenministeriums. Mit diesen Auslöseeinrichtungen 
können über die Warn-App NINA wichtige Warnmeldungen für unter-
schiedliche Gefahrenlagen gesteuert werden. Dies im Übrigen auch 
optional für den jeweils aktuellen Standort. Da die App jedem Bürger 
kostenfrei zur Verfügung steht und die Installation auf jedem Smart-
phone möglich ist, kann von einem theoretischen Erreichungsgrad von 
über 90% ausgegangen werden. Bei den großen Naturkatastrophen 
und technischen Katastrophen der letzten Jahre hat sich national 
und international bestätigt, dass der Rundfunk ein sehr geeignetes 
Warn- und Informationsmittel ist. Notwendig sind jedoch zusätzliche 
Warnelemente mit „Weckeffekt“. Genau das macht NINA! Auch der 
Deutsche Wetterdienst bedient NINA mit Wetterwarnungen.
Einziges erhebliches Manko ist, dass das System der Bevölkerung 
noch nicht in ausreichendem Maße bekannt ist.Das ist allerdings 
dringend erforderlich, da es -abgesehen von Warnmeldungen, die 
über Radio und Fernsehen verbreitet werden können- neben der 
Warn-App in Mecklenburg-Vorpommern derzeit kein einheitliches und 
flächendeckendes System zur Warnung der Bevölkerung gibt. Durch 
den Abbau des flächendeckenden Sirenensystems existiert momentan 
keine weitere Möglichkeit um auf drohende Gefahren aufmerksam zu 
machen (Weckeffekt). Da die Feuerwehren immer ganz vorne dabei 
sind, hoffen wir, der Landesfeuerwehrverband und das Innenministe-
rium Euch für NINA begeistern zu können. Rund 25000 Menschen 
sorgen in diesem Land bei den Feuerwehren für Sicherheit. Fast 
jeder hat ein Mobilfunktelefon. Wenn jede Feuerwehrfrau und jeder 
Feuerwehrmann die Warn App NINA nutzen würde, hätten wir den 
Verbreitungsgrad von NINA schon erheblich gesteigert. Weitere Infor-
mationen zum LFV M-V und zur Presseinformation erhalten Sie unter: 
www.landesfeuerwehr-mv.de, www.funkstoff-mv.de www.ljf-mv.de

Wirtschaftsförderung vor Ort

Wirtschaftsförderung Mecklenburgische Seenplatte 
GmbH in der Region Neustrelitz
Die Wirtschaftsfördergesellschaft (WMSE) des Landkreises Mecklen-
burgische Seenplatte bietet künftig regelmäßig in verschiedenen Orten 
des Kreisgebietes Beratungstage an. Los geht`s am 15. September in 
der Zeit von 10 bis 16 Uhr im Stadthaus der Stadt Neustrelitz, Wilhelm-
Riefstahl Platz 3. Dort sind die Ansprechpartner der WMSE im Bera-
tungsraum „Schwäbisch Hall“, Zimmer-Nr. 324, im 2. OG anzutreffen.
Dieses Angebot richtet sich an Unternehmen, die Fragen zur Be-
standssicherung, Erweiterung oder möglichen Förderprogrammen 
von Land, Bund und EU haben, oder sich ggf. mit dem Gedanken 
einer Unternehmensnachfolge beschäftigen bzw. den Erwerb eines 
Betriebes im Zuge einer Unternehmensnachfolge überlegen Ebenso 
stehen die Mitarbeiter der WMSE auch Existenzgründern zur Verfü-
gung, die eine zündende Geschäftsidee haben und nicht wissen wohin 
mit den vielen Fragen zu Businessplan, Finanzierung, Förderung und 

Standortsuche. Gern berät die Wirtschaftsförderung sie auch zu den 
Themen Weiterbildung und Mitarbeitersuche.
Zur Vermeidung von Wartezeiten und bestmöglichen Vorbereitung 
wird unter Angabe des Beratungswunsches um Anmeldung gebeten.
Anmeldungen sind per E-Mail unter info@wirtschaft-seenplatte.de so-
wie telefonisch unter der Ruf-Nr. 0395 57087-4850 (Frau Jeziorowski, 
Assistentin der Geschäftsleitung) möglich.

Jugendfeuerwehr lohnt sich!

Nachwuchsprobleme?! 
Soweit will es Bürgermei-
ster Manfred Giesenberg 
in der Gemeinde Priepert 
nicht kommen lassen. In 
der Gemeindevertretung 
stellte er seine Idee, von 
einem Sparbuch für die 
kleinen Kameradinnen 
und Kameraden der 
Jugendfeuerwehr vor. 
Monatlich soll eine Ein-
zahlung in Höhe von 
10 € aus dem Topf der 
Gemeinde erfolgen und 
ab dem vollendeten 18. 
Lebensjahr steht dann 
jedem Kameraden das 
Geld zur freien Verfü-
gung. So könnte sich der 
ein oder andere, wenn 
er mit 6 in die Jugend-
feuerwehr eintritt, ein 
Guthaben von 1.440 €
ansparen und damit 
beispielsweise seinen 
Führerschein bezahlen. 
Ohne weitere Diskussionen fand dies sofort Zustimmung unter den 
Gemeindevertretern in Priepert. Die Sparkasse Mecklenburg-Strelitz 
beteiligte sich ebenfalls an dem Projekt und zahlte großzügig jedem 
der 6 Kinder 30 € Startkapital auf das Sparbuch.
Begeistert von dieser Idee überraschte Vincent Kokert (CDU) die 
kleinen Feuerwehrleute mit einem Scheck über 1.000 €, den sich die 
Mitglieder der Jugendfeuerwehr teilen.
Der Landtagsabgeordnete hatte die Spende bei der Berliner Leo-
Stiftung eingeworben.
Mit den Worten von Manfred Giesenberg: „Vielleicht finden sich noch 
Nachahmer.“, ließ sich Heiko Kruse, Bürgermeister der Gemeinde 
Wustrow, nicht lange bitten.
Kurzer Hand stellte er das Projekt in seiner Gemeinde vor, und auch 
hier wurde das gleich von den Gemeindevertretern befürwortet.
Auf dem Dorffest in Wustrow ließ es sich Vincent Kokert nicht nehmen, 
ein zweites Mal zu erscheinen und seine Anerkennung und Wert-
schätzung für die Feuerwehr zu bekunden. Auch die 9 Mitglieder der 
Jugendfeuerwehr Wustrow konnten sich über eine Spende in Höhe 
von 1.000 € von der Leo-Stiftung freuen, die der Politiker gern übergab.

Norman Geist

Der Wirtschaftsminister M-V  
besuchte Wesenberg

Am 31.08.2016 um 16:00 Uhr übergab der Minister, Harry Glawe 
(CDU), gemeinsam mit dem Fraktionsvorsitzenden der CDU im Land-
tag, Vincent Kokert, den Förderbescheid für den Straßen- und Rad-
wegebau des III. Bauabschnittes an der ehemaligen Holzindustrie an 
den Bürgermeister der Stadt Wesenberg.
Mit der Realisierung der Baumaßname ergeben sich wesentlich besse-
re Vermarktungsmöglichkeiten für die noch vorhandenen Bauflächen.
Das wiederum soll dazu beitragen, dass der Haushalt der Stadt We-
senberg weiter konsolidiert und somit weitere Investitionsvorhaben 
finanziert werden können.
In diesem Zusammenhang wollen wir mit dem Wirtschaftsminister 
die Fördermöglichkeiten für die Maßnahme Aus- und Umbau des 
Wasserwanderrastplatzes/Hafen beraten.

Harry Frank
Vorsitzender Finanzausschuss
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Beglückwünscht werden alle nachfolgend Genann-
ten, die in dieser Zeit 65 Jahre und älter werden.
Stadt Mirow
Frau Ursula Eggers am 01.10.16  zum 74. Geburtstag
Frau Ursula Rennoch am 01.10.16  zum 77. Geburtstag
Herrn Lothar Stoltenfeldt am 01.10.16  zum 65. Geburtstag
Herrn Heinz Zimbehl am 01.10.16  zum 66. Geburtstag
Herrn Wilfried Finke am 02.10.16  zum 68. Geburtstag
Herrn Horst Tomek am 02.10.16  zum 67. Geburtstag
Herrn Lothar Bucksch am 03.10.16  zum 79. Geburtstag
Frau Eleonore Doß am 03.10.16  zum 81. Geburtstag
Herrn Klaus-Dieter Rochow am 03.10.16  zum 67. Geburtstag
Frau Christel Gottlieb am 04.10.16  zum 73. Geburtstag
Frau Annette Lutz am 04.10.16  zum 85. Geburtstag
Frau Elsbeth Roßmann am 04.10.16  zum 89. Geburtstag
Frau Hannelore Undeutsch am 04.10.16  zum 75. Geburtstag
Frau Ursula Dorn am 05.10.16  zum 74. Geburtstag
Frau Ute Klinggraff am 05.10.16  zum 65. Geburtstag
Frau Helga Laeven am 05.10.16  zum 74. Geburtstag
Herrn Wilfried Hänsel am 06.10.16  zum 65. Geburtstag
Frau Edeltraut Feist am 07.10.16  zum 87. Geburtstag
Frau Waltraud Heinrichs am 07.10.16  zum 69. Geburtstag
Herrn Hartmut Hoffmann am 07.10.16  zum 77. Geburtstag
Frau Irene Rakow am 07.10.16  zum 79. Geburtstag
Herrn Horst Dreker am 08.10.16  zum 81. Geburtstag
Frau Annegret Schade am 08.10.16  zum 65. Geburtstag
Herrn Manfred Schlichting am 08.10.16  zum 75. Geburtstag
Frau Heidemarie Groehn am 09.10.16  zum 65. Geburtstag
Herrn Walter Wittwer am 09.10.16  zum 84. Geburtstag
Frau Karin Kaehlke am 10.10.16  zum 74. Geburtstag
Herrn Peter Schäfer am 10.10.16  zum 68. Geburtstag
Herrn Willi Thedran am 11.10.16  zum 87. Geburtstag
Herrn Dietrich Borrmann am 12.10.16  zum 76. Geburtstag
Frau Brigitte Franz am 12.10.16  zum 76. Geburtstag
Frau Eva-Maria Schulte am 12.10.16  zum 65. Geburtstag
Herrn Horst Block am 13.10.16  zum 77. Geburtstag
Frau Freya Bräuer am 13.10.16  zum 76. Geburtstag
Herrn Peter Kolloff am 13.10.16  zum 67. Geburtstag
Frau Irmgard Stockfisch am 13.10.16  zum 79. Geburtstag
Herrn Kurt Frädrich am 15.10.16  zum 100. Geburtstag
Frau Verena Getzin am 15.10.16  zum 71. Geburtstag
Herrn Lothar Brandt am 16.10.16  zum 71. Geburtstag
Frau Renate Brandt am 16.10.16  zum 72. Geburtstag
Frau Renate Hinrichs am 17.10.16  zum 80. Geburtstag
Frau Meta Petri am 17.10.16  zum 85. Geburtstag
Frau 
Hannelore Janiszewski am 18.10.16  zum 77. Geburtstag
Frau Ursula Kobilke am 18.10.16  zum 85. Geburtstag
Herrn Wolfgang Rochow am 18.10.16  zum 66. Geburtstag
Frau Margot Röse am 18.10.16  zum 88. Geburtstag
Frau Irene Schurich am 18.10.16  zum 71. Geburtstag
Herrn Peter Heise am 19.10.16  zum 70. Geburtstag
Frau Renate Schültzky am 19.10.16  zum 80. Geburtstag
Herrn Horst Stritzke am 19.10.16  zum 77. Geburtstag
Frau Martha Ahlgrimm am 20.10.16  zum 81. Geburtstag
Frau Ingelore Festerling am 20.10.16  zum 65. Geburtstag
Frau Monika Meyer am 20.10.16  zum 66. Geburtstag

Herrn Manfred Zimbehl am 20.10.16  zum 70. Geburtstag
Frau Inge Gerson am 21.10.16  zum 75. Geburtstag
Frau Ursula Tegler am 22.10.16  zum 89. Geburtstag
Herrn Horst Kelm am 23.10.16  zum 82. Geburtstag
Frau Anita Lippmann am 23.10.16  zum 75. Geburtstag
Herrn Bernd Finke am 24.10.16  zum 65. Geburtstag
Frau Eva-Maria Heise am 24.10.16  zum 85. Geburtstag
Frau Brigitte Slabon am 24.10.16  zum 77. Geburtstag
Frau Edith Stavenhagen am 24.10.16  zum 92. Geburtstag
Herrn Günter Wagner am 24.10.16  zum 66. Geburtstag
Herrn Gerhard Feckner am 25.10.16  zum 65. Geburtstag
Herrn Karl-Heinz Liebling am 25.10.16  zum 75. Geburtstag
Herrn 
Hans-Joachim Wegner am 25.10.16  zum 70. Geburtstag
Frau Christa Zander am 26.10.16  zum 65. Geburtstag
Herrn Erhard Baukus am 27.10.16  zum 65. Geburtstag
Frau Erika Grünwald am 27.10.16  zum 75. Geburtstag
Frau Jutta Hühnerjäger am 27.10.16  zum 67. Geburtstag
Frau Marianne Ziemen am 27.10.16  zum 80. Geburtstag
Herrn Dietrich Goebel am 28.10.16  zum 78. Geburtstag
Herrn Helmut Quaschnik am 28.10.16  zum 83. Geburtstag
Herrn Gerd Zimmermann am 28.10.16  zum 74. Geburtstag
Herrn Lothar Ethé am 29.10.16  zum 67. Geburtstag
Frau Ruth Luchterhand am 29.10.16  zum 83. Geburtstag
Herrn Joachim Thal am 29.10.16  zum 82. Geburtstag
Frau Ursula Czarska am 30.10.16  zum 69. Geburtstag
Frau Sigrid Czinzoll am 30.10.16  zum 67. Geburtstag
Frau Erna Dinter am 30.10.16  zum 92. Geburtstag
Frau Gisela Meier am 30.10.16  zum 81. Geburtstag
Herrn Volker Sahr am 30.10.16  zum 66. Geburtstag
Frau Jutta Vetting am 30.10.16  zum 73. Geburtstag
Frau Edelgard Freitag am 31.10.16  zum 81. Geburtstag
Herrn Fritz Lexow am 31.10.16  zum 83. Geburtstag

Gemeinde Priepert
Herrn Ewald Müller am 03.10.16  zum 79. Geburtstag
Frau Ingrid Noak am 07.10.16  zum 72. Geburtstag
Herrn Ulrich Weinstock am 09.10.16  zum 81. Geburtstag
Herrn Dr. Michael Beuther am 17.10.16  zum 76. Geburtstag
Herrn Werner Christ am 18.10.16  zum 68. Geburtstag
Frau Svetlana Menschel am 25.10.16  zum 69. Geburtstag
Herrn Harri Holz am 26.10.16  zum 80. Geburtstag
Frau Doris Miksch am 27.10.16  zum 75. Geburtstag
Frau Renate Brückner am 31.10.16  zum 77. Geburtstag

Stadt Wesenberg
Herrn Horst Trnka am 01.10.16  zum 75. Geburtstag
Herrn Peter Krüger am 02.10.16  zum 68. Geburtstag
Frau Ilse Kullmann am 02.10.16  zum 93. Geburtstag
Herrn Walter Rehnelt am 02.10.16  zum 79. Geburtstag
Herrn Manfred Pfeiffer am 03.10.16  zum 65. Geburtstag
Frau Edith Schumann am 03.10.16  zum 86. Geburtstag
Frau Margot Falk am 04.10.16  zum 85. Geburtstag
Herrn 
Hans-Joachim Fischer am 04.10.16  zum 94. Geburtstag
Frau Käthe Humboldt am 04.10.16  zum 82. Geburtstag
Herrn Rolf Peter am 04.10.16  zum 79. Geburtstag

Die Bürgermeister der Städte Mirow und  
Wesenberg, die Bürgermeister der Gemeinden  

Priepert und Wustrow sowie der Amtsvorsteher des Amtes Mecklenburgische Kleinseenplatte  
gratulieren allen Jubilaren, die im Oktober 2016  

Geburtstag haben, recht herzlich.
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Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde Lärz/Schwarz

Pastor Wilhelm Lömpcke
Dorfstraße 25, 17252 Schwarz
Tel.: 039827 30260, schwarz@elkm.de

9. Sept., Freitag
19:00 Uhr Kino in der Kirche Lärz:
 „Die Kunst, sich die Schuhe zu binden“
 Im Rahmen „Starke Stücke“, Eintritt frei
10. Sept., Samstag
19:00 Uhr Konzert in der Kirche Diemitz:
 „Revolution!“ Jazzin’ the Beatles
 Eintritt frei, Spende erbeten
11. Sept., 16. Sonntag nach Trinitatis
09:00 Uhr Gottesdienst in der Kapelle Buschhof
10:30 Uhr Gottesdienst in der Kirche Lärz
24. Sept., Samstag
12:00 Uhr Erntedank-Andacht in Krümmel im Zelt
 nach dem Ernteumzug
25. Sept., Sonntag
09:00 Uhr Erntedank-Gottesdienst in der Kirche Diemitz
10:30 Uhr Erntedank-Gottesdienst in der Kirche Schwarz

Frau Dora Müller am 05.10.16  zum 84. Geburtstag
Herrn Gerhard Hagedorn am 06.10.16  zum 81. Geburtstag
Frau Gisela Herrmann am 06.10.16  zum 74. Geburtstag
Herrn 
Franz-Dietmar Schramm am 07.10.16  zum 65. Geburtstag
Herrn Johannes Eckhardt am 08.10.16  zum 80. Geburtstag
Frau Hertha Ahrend am 09.10.16  zum 81. Geburtstag
Frau Dorit Giesel am 09.10.16  zum 77. Geburtstag
Frau Irene Hagedorn am 09.10.16  zum 75. Geburtstag
Frau Elke Kaiser am 09.10.16  zum 75. Geburtstag
Frau Grete Krause am 09.10.16  zum 78. Geburtstag
Herrn Nikolaus Breyer am 10.10.16  zum 81. Geburtstag
Frau Brigitte Teela am 10.10.16  zum 67. Geburtstag
Herrn Gerhard Fischer am 11.10.16  zum 80. Geburtstag
Herrn Horst Liedtke am 11.10.16  zum 80. Geburtstag
Frau Elke Brei am 12.10.16  zum 72. Geburtstag
Frau Margot Arlt am 13.10.16  zum 72. Geburtstag
Herrn Horst Erichson am 13.10.16  zum 79. Geburtstag
Frau Hildegard Sakowski am 13.10.16  zum 90. Geburtstag
Herrn Reinhard Wilk am 14.10.16  zum 75. Geburtstag
Frau Erna Schäffer am 15.10.16  zum 83. Geburtstag
Frau Ilse Metz am 16.10.16  zum 97. Geburtstag
Frau Waltraud Bukow am 17.10.16  zum 89. Geburtstag
Herrn Willi Güldner am 17.10.16  zum 77. Geburtstag
Herrn Hans-Jürgen Czischka am 18.10.16  zum 66. Geburtstag
Herrn Norbert Kummerow am 18.10.16  zum 80. Geburtstag
Herrn Fritz Nuttelmann am 18.10.16  zum 68. Geburtstag
Herrn Jürgen Hennig am 20.10.16  zum 75. Geburtstag
Frau Roswitha Krüger am 20.10.16  zum 65. Geburtstag
Herrn Wolfgang Hilgert am 21.10.16  zum 69. Geburtstag
Herrn Reinhard Peters am 21.10.16  zum 65. Geburtstag
Frau Hannelore Schäper am 21.10.16  zum 82. Geburtstag
Frau Sigrid Gratz am 22.10.16  zum 82. Geburtstag
Herrn Max Rebom am 22.10.16  zum 90. Geburtstag
Frau Doris Wilhelm am 22.10.16  zum 71. Geburtstag
Herrn Volker Peters am 23.10.16  zum 74. Geburtstag
Frau Regina Glause am 24.10.16  zum 74. Geburtstag
Frau Anneliese Jörß am 24.10.16  zum 76. Geburtstag
Herrn Manfred Krüger am 24.10.16  zum 65. Geburtstag
Frau Helga Knopf am 25.10.16  zum 73. Geburtstag
Herrn Horst Ritzrow am 25.10.16  zum 76. Geburtstag
Herrn Udo Schröder am 25.10.16  zum 72. Geburtstag
Frau Brigitte Metzdorff am 26.10.16  zum 84. Geburtstag
Herrn Heinrich Geist am 27.10.16  zum 78. Geburtstag
Herrn Peter Kittel am 28.10.16  zum 75. Geburtstag
Frau Elisabeth Liedtke am 28.10.16  zum 82. Geburtstag
Frau Helga Löffler am 28.10.16  zum 85. Geburtstag
Herrn Eckhard Riechel am 28.10.16  zum 67. Geburtstag
Frau Brigitte Thurow am 30.10.16  zum 65. Geburtstag
Frau Marie Wagner am 30.10.16  zum 81. Geburtstag
Frau Lieselotte Maaß am 31.10.16  zum 92. Geburtstag
Herrn Gerhard Mohnke am 31.10.16  zum 74. Geburtstag

Frau Ursula Saliger am 31.10.16  zum 84. Geburtstag
Herrn Friedhelm Schröder am 31.10.16  zum 75. Geburtstag
Frau Toni Wille am 31.10.16  zum 76. Geburtstag

Gemeinde Wustrow
Herrn Udo Rademacher am 02.10.16  zum 67. Geburtstag
Herrn Eckehard Stiegemann am 02.10.16  zum 82. Geburtstag
Herrn Günter Heber am 03.10.16  zum 86. Geburtstag
Frau Christine Zorn am 05.10.16  zum 79. Geburtstag
Herrn Wolfgang Ender am 06.10.16  zum 78. Geburtstag
Herrn Kurt Lindstädt am 10.10.16  zum 86. Geburtstag
Herrn Hans Schwarz am 12.10.16  zum 68. Geburtstag
Frau Hilde Kehnscherper am 20.10.16  zum 77. Geburtstag
Frau Ursula Voigt am 20.10.16  zum 73. Geburtstag
Frau Ilse Lewerenz am 22.10.16  zum 92. Geburtstag
Herrn 
Heinz-Dieter Schmidt am 25.10.16  zum 65. Geburtstag
Frau Helene Sacher am 27.10.16  zum 79. Geburtstag
Frau Doris George am 28.10.16  zum 79. Geburtstag
Herrn Klaus Heineccius am 28.10.16  zum 73. Geburtstag
Herrn Uwe Spickermann am 28.10.16  zum 75. Geburtstag
Herrn Helmut Schindler am 30.10.16  zum 72. Geburtstag
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Veranstaltungen und Angebote für Senioren 
und alle „ab 50“ im  Familienzentrum Mirow

September 2016

Donnerstag, d. 01.09.16 13:00 Uhr  Handarbeitstreff
Montag, d. 05.09.16 14:30 Uhr  Treff zum Töpfern, Karten-, 

Computer- u. a. Spielen 
und zum Unterhalten

Dienstag, d. 06.09.16 13:00 Uhr  Spielenachmittag
Mittwoch, d. 07.09.16 13:30 Uhr  Radtour zur Fleether Mühle 

(Treffpunkt Familienzen-
trum, bitte anmelden!)

Freitag, d. 09.09.16 14:00 Uhr  Musik am Nachmittag (Nur 
für angemeldete Teilneh-
mer!) Abfahrt mit Privat-
PKW: 12:30 Uhr

Montag, d. 12.09.16 14:30 Uhr  Treff zum Töpfern, Kar-
ten- u. a. Spielen und zum 
Unterhalten

Dienstag, d. 13.09.16 13:00 Uhr  Spielenachmittag
Mittwoch, d. 14.09.16 14:30 Uhr  Gemütlicher Kaffeenach-

mittag, Wir sammeln 
Ideen für die Gestaltung 
der kommenden Höhe-
punkte. (Bitte anmelden!)

Donnerstag, d.15.09.16 09:00 Uhr  Leckeres Frühstück und 
Zeit für Dies und Das (Bitte 
anmelden!)

Montag, d. 19.09.16 14:30 Uhr  Treff zum Töpfern, Karten-, 
Computer- u. a. Spielen 
und zum Unterhalten

Dienstag, d. 20.09.16 13:00 Uhr  Spielenachmittag
Mittwoch, d. 21.09.16 14:30 Uhr  Sport und Bewegung, Ge-

dächtnistraining
Montag, d. 26.09.16 14:30 Uhr  Treff zum Töpfern, Karten-, 

Computer- u. a. Spielen 
und zum Unterhalten

Dienstag, d. 27.09.16 13:00 Uhr  Spielenachmittag
Mittwoch, d. 28.09.16 14:30 Uhr Gesellschaftsspiele-
  nachmittag mit den Hort-

kindern (Kartenspiele, 
Mensch ärgere dich nicht, 
Eckolo usw.)

Donnerstag, d. 29.09.16 14:30 Uhr  Bowlen in Peetsch
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Ich freue mich schon darauf, 
vielleicht auch Sie einmal 
in unserem Seniorentreff 
zu begrüßen.

Norgard Wodarz
Familienzentrum Mirow, 
Tel.: 039833 274999 
oder 20469

Familienfest 2016 in Wustrow am Plätlinsee

Am 13. August fand in Wustrow 
das alljährliche Familienfest 
statt. Zu Beginn des Festes stieg 
Neptun mit seinem Gefolge aus 
den Tiefen des Plätlinsees zu 
uns Menschen auf.
Traditionell suchte er sich aus 
der großen Besucherschar sei-
ne Opfer für die Taufe im kühlen 
Plätlinsee.
Erbarmen gab es nicht, ob noch 
jung an Jahren, Bürgermeister 
oder Landtagsabgeordneter - 
wen Neptun auserkoren hatte, 
der flog auch ins Wasser.
Unsere Karnevalisten haben 
sichtlich immer wieder Spaß bei 
der Vorbereitung und Durchfüh-
rung dieses Spektakels.

Neptun und Gefolge, präsentiert durch den Wustrower Karneval-
verein

Ein Dauerbrenner und Anziehungsmagnet für unsere Kinder ist der 
Christian von Kikaninchen. In Massen strömten die Kinder herbei, 
um ihren Star aus dem Kinderfernsehen zu bewundern. Rund 150 

Kinder tanzten gemeinsam mit unserem Christian und lauschten 
anschließend völlig begeistert dem Puppenspiel.
Für das leibliche Wohl an diesem Tag sorgte unter anderem die 
Singegruppe Wustrow mit leckerem selbstgebackenen Kuchen. 
Der Kaninchenverein Wustrow erfreute die Gaumen der Besucher 
mit Wildschwein vom Spieß und präsentierte in einer kleinen Aus-
stellung die aktuellen Zuchterfolge des Vereins.

Christian von Kikaninchen in Aktion

Auch die Freiwillige Feuerwehr aus Wustrow war den ganzen Tag 
präsent. Die Kinder wurden mit dem Einsatzwagen durch das Dorf 
kutschiert und konnten sich an der Schlauchspritze ausprobieren. 
Das war was für unsere Kleinen - strahlende Kinderaugen wohin 
man auch sah. Bei der Strelitzer Feldbogengilde konnte Jung und 
Alt sein Geschick im Bogenschießen testen. Das ist oft gar nicht 
so einfach, wie es aussieht.
Nicht so ganz einfach hatten es die beiden Travestiekünstler, 
welche bereits um 18:00 Uhr auftraten und noch mit einer groß-
en Horde Kinder zu kämpfen 
hatten. Die kleinen Racker fan-
den die beiden bunten Tanten 
nämlich auch ganz lustig und 
stürmten ständig die Bühne. 
Das Programm lief dann wohl 
völlig anders als geplant und 
es musste viel improvisiert 
werden.
Um 20:00 Uhr begeisterte An-
nelie Michal als Andrea Berg 
Doubel das etwas reifere Publi-
kum. DJ Andrè begleitete den 
gesamten Tag mit bunter Mu-
sik und krönte den Abend mit 
einer großen Lasershow. Allen, 
die zum Gelingen des Festes 
beigetragen haben, gebührt ein 
großes Dankeschön.

Gemeinsam Schunkeln mit Andrea-Berg-Doubel Annelie Michel

Landtagsabgeordneter 
Vincent Kokert und 
Bürgermeister Heiko Kruse

Travestiekünstler Tante Valetti 
und Larissa Tornado
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BESTATTUNGEN
Die Bestattungshäuser für jedermann

1969 - 2016

Die Beine jucken, kribbeln oder schmer-
zen – nur Bewegung kann die Beschwer-
den kurzzeitig lindern. Das Restless-Legs- 
Syndrom (RLS) schränkt die Lebensquali-
tät von rund drei Millionen Menschen mit  
RLS in Deutschland ein. Denn das „Syn-
drom der unruhigen Beine“ macht längeres 
Sitzen und Liegen zur Pein, stört den ge-
mütlichen Fernsehabend, das Meeting im  
Büro oder die nötige Nachtruhe. 

Eine für den Patienten maßgeschneiderte 
Therapie kann die Symptome lindern. Ein 
vertrauensvolles Gespräch mit dem behan-
delnden Arzt schafft dafür die Vorausset-
zung: Gemeinsam können Arzt und Patient 
einen individuellen Behandlungsplan erstel-
len, der für erholsamen Schlaf in der Nacht 
und mehr Lebensqualität im Alltag sorgt. 
Tipp: Auch langjährige Patienten sollten 
sich von ihrem Arzt regelmäßig über aktu-
elle Therapien informieren lassen – insbe-
sondere, wenn ihre gewohnte Behandlung 
nicht mehr den gewünschten Erfolg erzielt.

Was also tun? Wichtig für Betroffene: 
Sich regelmäßig bewegen, Entspannungs-

techniken ausüben und auf Koffein, Alkohol 
und Tabak verzichten. Ein weiterer Therapie- 
baustein bei RLS sind moderne Medika-
mente. Sogenannte Dopaminergika kön-
nen die Symptome lindern, wirken jedoch 
nicht bei allen Patienten ausreichend oder 
werden nicht gut vertragen. In diesem Fall 
kann eine Therapie mit einem retardierten 
Opioid helfen. Da der Wirkstoff verzögert 
freigesetzt wird, können die Beschwerden 
rund um die Uhr gelindert werden. Infos 
zu RLS und praktische Selbsttests finden Sie 
online unter www.beine-finden-ruhe.de.

Am 23. September ist Welt-RLS-Tag
Restless Legs: Was hilft bei 

unruhigen Beinen?

Initiative „Beine finden Ruhe"

- Anzeige -

Amtsblatt nicht erhalten?

Das Amtsblatt 
kam nicht, verspätet oder 
in mehrfacher Ausführung?
Dann melden Sie sich bei 
uns bitte unter
Tel. 039931/5 79 38 oder 
reklamationen@wittich-sietow.de

LINUS WITTICH KG
VERLAG + DRUCK

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Tel. 03 99 31/5 79-0 · Fax 03 99 31/5 79-30
e-mail: anzeigen@wittich-sietow.de · www.wittich.de

Telefonisch für Sie da 

DOREEN
MAHNCKE
Telefon: 039931/5 79 57
d.mahncke@wittich-sietow.de

WITTICH.DE/ANZEIGEN
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So klappt die Suche nach 
einem Ausbildungsplatz:

1. Frühzeitig mit der Suche  
 beginnen

2. Das persönliche 
 Netzwerk aktivieren

3. In Ausbildungsportalen 
 im Web suchen

4. Kostenlosen Vermittlungs- 
 service nutzen

5. Auf Berufsmessen persön- 
 liche Kontakte knüpfen

Die Schule ist vorbei, aber was kommt 
danach? Dieser Frage müssen sich alle 
Jugendlichen früher oder später stellen. 
Doch den eigenen beruflichen Weg  
zu finden, ist nicht immer einfach. Das 
Bundesministerium für Bildung und 
Forschung hat daher die Informations-
kampagne „Du + Deine Ausbildung = 
Praktisch unschlagbar!“ gestartet. Mit 
zahlreichen Angeboten vor Ort und im 
Netz will das Ministerium jungen Men-
schen die Suche nach dem passenden 
Beruf erleichtern und ihnen insbeson-
dere zeigen, wie vielversprechend und 
lohnenswert eine berufliche Ausbildung 
ist. Fachkräfte sind in Deutschland sehr 
gefragt. Die Chancen auf einen interes-
santen und vielfältigen Ausbildungsplatz 
sind daher ausgesprochen gut.

Ob Kaufmann für Marketingkommuni-
kation, Fachkraft für Speiseeis oder Mik-
rotechnologin: Die Vielfalt der rund 330 
dualen Ausbildungsberufe in Deutsch-
land ist riesig und allesamt bieten sie  
tolle Karrieremöglichkeiten – aber woher 
sollen Jugendliche das wissen? Im Rah-
men einer deutschlandweiten Infotour 
kommen Fachleute für berufliche Aus- 
und Weiterbildung in die Region, um 
Jugendliche zu beraten. Die Tour macht 
Halt in Schulen, auf Bildungsmessen, 
aber auch auf Festivals und Konzerten. 
„An unserem Stand erzählen wir den 
Jugendlichen mehr über die Chancen  
einer dualen Ausbildung und bieten 
ihnen an, in einem ausführlichen Be-

ratungsgespräch mit uns über ihre 
persönlichen Stärken und Perspektiven  
zu sprechen“, so Dirk Porten, Ausbil-
dungsberater am Stand der Initiative. 
Allein 2016 ist die Infotour in über  
90 Städten vor Ort. 

Schnell und direkt zu den Vorteilen 
einer dualen Ausbildung führt auch die 
Website www.praktisch-unschlagbar.de.  
Hier gibt es umfangreiche Informatio-
nen, Hilfestellungen und Antworten auf 
wichtige Fragen rund um den Berufs-
start: Welcher Beruf passt zu mir? Wie 
finde ich einen Ausbildungsplatz? Wie 
bewerbe ich mich professionell? Außer-
dem können Jugendliche sich zu konkre-
ten beruflichen Anforderungen schlau 
machen und die ganze Bandbreite ihrer 
beruflichen Möglichkeiten kennenlernen.

„Fachkräfte für Weiterkommenwol-
len“, „Gesellschaftsbewegerinnen“ und 
„Alleszusammenhalter“: Mit diesen 
Wortneuschöpfungen will das Bundes-
bildungsministerium darauf aufmerksam 
machen, dass eine Ausbildung die  
Aussicht auf spannende und anspruchs-
volle Berufe mit Zukunft eröffnet. In  
den sozialen Netzwerken sind die  
Ideen der Jugendlichen dazu gefragt. 
Bei Facebook- und Instagram-Wettbe-
werben haben sie die Möglichkeit, bei 
der Kampagne mitzumachen und zu 
posten, wofür der Begriff „Azubis“ für 
sie noch steht. Die Facebook-Community 
von „Praktisch unschlagbar“ zählt be-
reits mehr als 18.500 Fans!

Unter www.praktisch-unschlagbar.de gibt  
es weitere Informationen. Hier können  
Lehrkräfte, aber auch z. B. die regionalen  
Industrie-, Handels- und Handwerks- 
kammern das Beraterteam künftig an-
fragen. 

„Praktisch unschlagbar“ mit einer Ausbildung!
Das Bundesbildungsministerium unterstützt bei der beruflichen Orientierung

14.09.16 vocatium   
 Region Koblenz

17.09.16 PERSPEKTIVEN  
 Eschwege

21./ 22.09.16 vocatium 
 Göttingen

28./ 29.09.16 vocatium 
 Münster

07./08.10.16 Einstieg 
 Karlsruhe

12.10.16 vocatium 
 Prenzlau

21.10.16 parentum 
 Nürnberg- 
 Fürth-Erlangen

29.10.16 parentum Erfurt 

04./ 05.11.16 Berufe live 
 in Köln

11.11.16 parentum   
 Würzburg

- Anzeige -

   www.wittic
h.de

- Anzeige - 

LINUS WITTICH KG
VERLAG + DRUCK

www.foto-steindorf.de

In
fo

rm
at

iv 
fü

r S
ie



Kleinseenlotse – 12 – Nr. 09/2016

Kompetenz und Erfahrung zählen - 20 Jahre Schulleiter, 5 Jahre Landtagsabgeordneter

Schulleiterinnen und Schulleiter unseres Landkreises unterstützen ANDREAS BUTZKI:
Heiko Böhnke - Friedland; Rüdiger Bretschneider - Neubrandenburg; Dirk-Michael Brüllke – Alten-
treptow; Sabine Döscher, stellv. Schulleiterin, Neustrelitz; Beate Höhn - Rechlin; Monika Friedrich 
- Feldberg; Sylvia Hänsel - Waren; Dirk Kollhoff - Demmin; Birgit Köpnick - Waren; Petra Krog - Neu-
strelitz; Christian Marg - Woldegk; Hans-Dieter Richter - Röbel; Jutta Römpagel - Neustrelitz; Mandy 
Schöniger - Wesenberg; Regina Stietzel – Neustrelitz; Kathleen Supke - Neustrelitz

Am 4.9.  Erststimme: ANDREAS BUTZKI  Zweitstimme: ERWIN SELLERING

Andreas Butzki - Für uns in den Landtag

Dafür stehe ich:

 an unseren Schulen,

URLAUB ANDER

MECKLENBURGISCHEN
SEENPLATTE


